
Checkliste für  
Interessierte
• Wir wollen die älteste überlieferte bekann-

te Sprache Europas lernen (immerhin wird 
Griechisch seit über 3.000 Jahren permanent 
gesprochen)!

• Wir wollen die antike Kultur entdecken!

• Wir wollen über philosophische Fragen,  
menschliche Problemsituationen und vieles 
mehr diskutieren!

• Wir wollen spannende Texte im Original lesen! 

•  Wir wollen Fragen, die Odysseus, Achill, Hero-
dot, Sokrates und Antigone beschäftigt haben, 
auch aus heutiger Sicht beantworten: Wie 
wichtig ist uns unser Zuhause? Wie wichtig ist 
uns Erfolg? Wer ist der glücklichste Mensch? 
Was ist Gerechtigkeit? Wie frei bin ich in mei-
nem Handeln?

• Wir wollen Griechisch lernen!

Griechisch

als Fremdsprache an den  
Gymnasien mit 
Humanistischem Profil

Homers Sprache neu entdecken

Griechischunterricht 
vermittelt
• sprachliches Können
• kulturelles Wissen
• genaues Denken, um einer Sache auf den 

Grund zu gehen.

Denn wir „Griechen“ halten es in dieser Hinsicht 
mit Sokrates: Wenn ich den Mund aufmache, 
sollte ich wissen, was ich sage.

… ἃ μὴ οἶδα, οὐδὲ οἴομαι εἴδεναι.
… was ich nicht weiß,  

glaube ich auch nicht zu wissen.
(Sokrates, Apologie, 21d)

Wenigstens ein sicheres Wissen!

Im antiken Griechenland wurden die Grundlagen 
unserer heutigen Kultur gelegt von Winkelbe-
zeichnungen und ersten Berechnungen der  
Zahl π über die Demokratie bis zum Theater.

Sprache und Kultur leben seit über 3.000 Jahren 
fort.

Also sei neugierig und komm in unseren  
Griechischunterricht!
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Informationen zu Profilschulen in MV:
www.bildung-mv.de/profilschulen

Griechisch in MV

Schulen mit dem Schwerpunkt  
Humanistische Bildung/Alte Sprachen:

Friedrich-Ludwig-Jahn- 
Gymnasium Greifswald
Dietrich-Bonhoeffer-Platz 1
17489 Greifswald
Tel.: 03834 792 0
kontakt@jahngymnasium.de
www.jahngymnasium.de

Gymnasium Carolinum
Louisenstraße 30
17235 Neustrelitz
Tel.: 03981 28 67 10
info@carolinum.de
www.carolinum.de

Gymnasium Fridericianum
Goethestr. 74
19053 Schwerin
Tel.: 0385 30 21 30
Gymnasium.Fridericianum@t-online.de
www.fridericianum.de

Friderico-Francisceum  
Gymnasium
Alexandrinenplatz 11
18209 Bad Doberan
Tel.: 038203 62395
mail@ffg-dbr.de
www.ffg-dbr.de

http://www.bildung-mv.de/profilschulen
http://www.jahngymnasium.de
mailto:info@carolinum.de
http://www.carolinum.de
mailto:Gymnasium.Fridericianum@t-online.de
http://www.fridericianum.de
mailto:mail@ffg-dbr.de
http://www.ffg-dbr.de


Griechisch verbindet
Sprache und Kultur:
Die zwei wesentlichen Säulen unseres  
Unterrichts! 

Über 3.000 Jahre Wissen aus  
Antike und Gegenwart:
• Was war der Anfang von allem?
• Woraus besteht die Welt?
• Was ist Gerechtigkeit?
• Wer sind wir?

Die Griechen setzten überall einen Anfangs-
punkt: Naturwissenschaften, Mathematik, 
Medizin, Philosophie, Geschichte – die Griechen 
beschäftigten sich mit allem. Interessant ist auch, 
wie ihre Gedanken in unserer Zeit weiterleben.

Aha-Erlebnisse und Alltagswissen:
Griechisch lebt in unserer Sprache fort: Wie sonst 
könnte man von der Demokratie, einer Achilles-
ferse, einer Odyssee oder einer Sisyphusarbeit 
sprechen? In diesen Worten steckt ebenso viel 
Griechisch wie in Biologie, Kosmetik, Chaos und 
dem Astronauten, dem „Sternen-Seefahrer“.

Lerne den Ursprung dieser Wörter kennen und 
verstehe ihre Verwendung in unseren Sprich-
wörtern besser! Und sei dir sicher: Die eine oder 
andere Überraschung ist dabei!

Detektivarbeit und Kreativität:
Eine Übersetzung von einer Sprache in eine 
andere erfordert Genauigkeit, Konzentration 
und detektivische Fähigkeiten. Diese Fähigkeiten 
kannst du in unserem Unterricht trainieren und 
sie in jedem anderen Zusammenhang anwen-
den.

Kreativität ist gefragt, wenn wir den Inhalt der 
Texte in die heutige Zeit versetzen, innere Mono-
loge verfassen oder kurze Theaterstücke einstu-
dieren.

Griechisch ist
Mythologie (μυθολογία): 
Götter, Halbgötter, Zyklopen und Zentauren, 
die 12 Aufgaben des Herakles, die Irrfahrten des 
Odysseus und der Streit um die schönste Frau 
der Welt.

Geschichte (ἱστορία):
Alexander der Große, Tyrannenherrschaft, De-
mokratie.

Philosophie (φιλοσοφία):
Vorsokratiker, Sokrates, Platon, Aristoteles.

Theater (θέατρον): 
Griechische Tragödien – namentlich Sophokles‘ 
Tragödie Antigone – werden noch heute in Thea-
tern weltweit aufgeführt.

Sprache und Rhetorik:
Wir entlarven rhetorische Tricks und achten auf 
den tatsächlichen Inhalt.

Kultur:
Was war damals anders als heute und warum?

Kreativ sein, diskutieren, Probleme lösen:
unser Unterrichtsalltag

Literatur:
Homer schrieb am Anfangspunkt europäischer 
Literatur spannende Epen, deren Stoff uns bis 
heute in Büchern und Filmen fasziniert. Auch 
fast alle anderen Literaturgattungen haben die 
Griechen entwickelt.

Europa:
Von der ersten Demokratie in Athen bis zur Euro-
päischen Union!

Herleitung von Fremdwörtern und  
Redewendungen:
Auto, Thron, Creme, Demokratie, Helikopter, 
Orthographie, Seismologie, Phobie, Chirurg, 
Sarkophag, Therapeut, eine Sisyphusarbeit ver-
richten, die Wahl zwischen Skylla und Charybdis, 
Tantalusqualen leiden, das A und O

Zu guter Letzt:
• Griechisch ist eine Fremdsprache.
• Gesprochen wird im Unterricht nur deutsch.
• Griechisch ist ohne Vorkenntnisse erlernbar.
• Griechischunterricht findet in kleinen Lern-

gruppen statt.
• Nach 5 Jahren kannst du das Graecum erwer-

ben, ein bundesweit anerkanntes Zertifikat 
über Griechischkenntnisse und Voraussetzung 
für einige Studiengänge.

• Du erlebst spannende Orte und Exkursionen 
wie z. B. das Schliemannmuseum in Ankers-
hagen und Griechenland!

  mythologisches, philosophisches und  
geschichtliches Wissen, Rhetorik, Argumentation, 
Urteilsfähigkeit, Vertreten der eigenen Meinung

textliche Inhalte

sprachliche Kenntnisse

kulturelle Vielfalt


